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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates.

(Vom 20. September 1921.)

Es werden folgende Bundesbeiträge bewilligt :

1. dem Kanton Be rn an die zu Fr. 27,000 veranschlagten
Kosten für die Wiederaufforstung der durch Waldbrand kahl-
gelegten Fläche an der Simmenfluh, Gemeinde Wimmis, 50 °/o,
im Maximum Fr. 13,500;

2. dem Kanton U n t e r w a i d e n ob dem Wald an die zu
Fr. 51,752. 85 veranschlagten Kosten für Aufforstung, Entwässe-
rung und Verbauung „Hinteregg" bei der Neuenalp, im Einzugs-
gebiet der Grossen Schliere, Korporation Schwändi, 50—70 %,
im Maximum Fr. 34,637. 68 ;

3. dem Kanton W a a d t an die zu Fr. 78,000 veranschlagten
Kosten für die Anlage eines Waldweges „La Traverse", Gemeinde
Rossinière, 20 %, im Maximum Fr. 15,600;

4. dem Kanton N e u e n b u r g an die zu Fr. 140,000 veran-
schlagten Kosten für die Erstellung eines Waldweges bei Pelard,
auf Gebiet der Gemeinde La Chaux-de-Fonds, 20 %, im Maxi-
mum Fr. 28,000.

(Vom 22. September 1921.)

Dem zum Vizekonsul der Vereinigten Staaten von Amerika
in St. Gallen ernannten bisherigen Vizekonsul in Basel, Herrn
William E. Holland, wird das Exequatur erteilt.

(Vom 23. September 1921.)

Es werden folgende Bundesbeiträge bewilligt :

1. dem Kanton B e r n :
a. zuhanden der Flurgenossenschaft Ursellen an die zu Fr. 61,000

veranschlagten Kosten der Entwässerung einer Fläche von
16,6 ha auf dem „Aemligenmoos"' in der Gemeinde Gysen-
stein, 25%, im Maximum Fr. 15,250;

b. an die zu Fr. 28,000 veranschlagten Kosten der Aufforstung
und Verbauung im Wärgistalbachgebiet, Gemeinde Grindel-
wald, 50—70%, im Maximum Fr. 16,264;
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2. dem Kanton U n t e r w a i d e n nid dem Wald an die zu
Fr. 23,000 veranschlagten Kosten der Entwässerung und Auf-
forstung „in den Arven", Korporation Hergiswil, 50—70 °/o, im
Maximum Fr. 13,865. 04 ;

3. dem Kanton T e ss i n an die zu Fr. 51,090 veranschlagten
Kosten für Verbauung und Aufforstung des Vallone di Daro,
Gemeinde Bellinzona, 50—70 %, im Maximum Fr. 28,745 ;

4. dem Kanton W al lis:
a. an die zu Fr. 70,000 veranschlagten Kosten für die Anlage

eines Waldweges von Tourbillon nach Odona, Gemeinde
Leytron, 20 %, im Maximum Fr. 14,000 ;

b. an die zu Fr. 80,000 veranschlagten Kosten der Erstellung
eines Waldweges von Dugny nach Ovronnaz, Gemeinde
Leytron, 20 %, im Maximum Fr. 16,000.

"Wahlen.

(Vom 23. September 1921.)

Justiz- und Polizeidepartement.

B u n d e s a n w a l t s c h a f t .

Kanzleisekretär II. Klasse : Mathez, Charles, von Tramelan, Kanzlist
I. Klasse der Polizeiabteilung, in Bern.
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